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geöffnet Mo.–Mi.
9.30–20 Uhr
und Do.–Sa.

9.30–22 Uhr
28. März 2013
9.30–20 Uhr

Über 4.500 kostenlose
Parkplätze

für unsere Besucher

Der MTZ-
Kindergarten für

unsere kleinen Gäste

SERVICE FÜR SIE

www.main-taunus-zentrum.de
www.facebook.com/MainTaunusZentrum

Für mehr Infos zum MTZ, scannen Sie den Code!*
*Um diesen Code zu lesen, benötigen Sie einen QR-Code Reader.
Den können Sie sich für Ihr Smartphone kostenlos im Internet herunterladen!

Neues aus dem größten Einkaufs-Zentrum in Hessen

ÜBER 170 SHOPS UND 4.500 KOSTENLOSE PARKPLÄTZE
DAS NEUE MTZ SEIT NOVEMBER 2011
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Manchen sind die Tempe-
raturen noch zu winterlich,
andere weisen darauf hin,
dass schon die Schnee-
glöckchen blühen und sich
die ersten Krokusse zeigen.
Man kann das so oder so
sehen, aber fest steht, dass
der Frühling kommt. Wir
freuen uns darauf, wieder
hinaus an die frische Luft zu
können und gehen in Er-
wartung des nahen Früh-
lings gut gelaunt ins Büro.
Es wird also allerhöchste
Zeit, sich auch modemäßig
auf die wärmere Jahreszeit
einzustellen. Und wo könn-
te man das besser als im
MTZ? Der Laufsteg der Re-
gion ist hier bei uns in Sulz-
bach, im Herzen des Rhein-
Main-Gebietes.

Laufsteg der Region

Kommen Sie vorbei und
entdecken Sie die neuen
Fashion-Anbieter, die wir
mit der Erweiterung ge-
winnen konnten. Zusam-
men mit den langjährigen
Partnern schaffen sie gera-
de in Sachen Mode ein An-
gebot, das weithin seines-
gleichen sucht.

Brauchen Sie noch eine
Anregung für Ihr Früh-
jahrs- und Sommeroutfit?
Sicher werden Sie beim
Bummeln auf viele Mode-
ideen stoßen. Einen kleinen
Ausblick auf das, was dem-
nächst angesagt ist, finden
Sie im Innenteil der aktuel-
len Ausgabe der Centerzei-
tung „Main-Taunus-Zent-
rum Aktuell“. Und wer sich
für Mode interessiert, für
den ist ein Besuch im MTZ
in den kommenden Tagen
Pflicht. Am Freitag und am
Samstag zeigen viele Mo-
dehäuser des MTZ auf der
Aktionsfläche in der Markt-
halle, was sie den Kunden
empfehlen können. Wir se-
hen und dort!

Herzlichst Ihr

M. Borutta
Center Manager

Das Main-Taunus-Zent-
rum ist der Laufsteg der
Region. Der Satz

stimmt mehr denn je,
seit im vorletzten Jahr bei der Er-
weiterung viele neue Geschäfte
dazugekommen sind. Besonders
unter Beweis gestellt wird diese
Rolle des MTZ am 8. und 9. März.
Dann nämlich werden die Mode-
häuser aus dem
MTZ ihre Kollekti-
onen und Acces-
soires auf der Ak-
tionsbühne in der
Markthalle prä-
sentieren.

Appelrath Cüp-
per, Betty Barclay
und Breuninger
sind dabei, Doug-
las, Fielmann und
Galeria Kaufhof,
Hallhuber, Högl
Store und Juwe-
lier Christ. Und
das sind längst
noch nicht alle, auch Karstadt,
Mango, Mona Lisa, Olymp, Opti-
ker Walf und Pandora zeigen,
was im kommenden Frühjahr
und im Sommer angesagt ist.
Nicht fehlen dürfen an diesen
Tagen schließlich auch Roland
Schuhe, Shoe Fashion Gabor,
Zara und das House of Silver.

Damit ist klar, es geht nicht nur
um Bekleidung im engeren Sin-
ne, auch Schuhe, Brillen und
Kosmetik werden zum Thema.
Jeweils vier bis fünf Geschäfte
bestreiten gemeinsam eine der
Shows, die an beiden Tagen um
14 Uhr, 16 Uhr und 18 Uhr begin-
nen. Am Freitag wird der Lauf-
steg zum letzten Mal um 19.30

Uhr, am Samstag um 20 Uhr frei-
gegeben.

Dass aus den Modenschauen
zwei unterhaltsame Tage im MTZ
werden, dafür sorgen neben 14
Tänzern und Models noch eine
Fantasiefigur, die als Bühnenmit-
telpunkt das Publikum mit ihrer
Performance verzaubert. Die Mo-

dels werden durch extravagantes
Hairstyling und Make-Up in Sze-
ne gesetzt, in einem ganz neuen
Design wird sich die Bühne prä-
sentieren.

Details werden noch nicht ver-
raten, denn ein Überraschungs-
moment soll ja dabei sein. Aber
ein Highlight wird die Gestaltung
der Frühjahrsmodenschauen auf

jeden Fall. „Eine
Mischung aus
Performance,
Tanz, ästheti-
schen Pole-
dance, Schau-
spiel und klassi-
scher Walk“
erwartet das Pu-
blikum. Und ga-
rantiert sind
auch jede Men-
ge Anregungen
für den Ein-
kaufsbummel
im MTZ.
Übrigens: Wer

bis zum Wochenende nicht mehr
warten kann oder sich einfach
schon auf die Modenschauen
einstimmen möchte, der kann im
Innenteil dieser Ausgabe von
„Main-Taunus-Zentrum Aktuell“
nachlesen, was im kommenden
Frühjahr und Sommer modisch
angesagt ist.

Das Main-Taunus-Zent-

stimmt mehr denn je, 

Der Laufsteg
der Region
Mehr als eine Modenschau:
Frühjahrsoutfits im MTZ

Der Frühling lockt
Buntes Osterprogramm im Main-Taunus-Zentrum

Lustig geht es zu in
Hasenhausen. Das
Familienoberhaupt

kümmert sich um den
Gemüsegarten, während der
Nachwuchs in der Häschen-
schule das Rechnen und Schrei-
ben lernt. Gleich nebenan
wohnt Familie Langohr – da ist
gerade die Zeitung eingetrof-
fen. Die Dame des Hauses ist
früh aufgestanden und hat Wä-
sche gemacht – gleich baumelt
diese an der Leine. Und die klei-
nen Hasenkinder haben sich
die Spielsachen geschnappt
und spielen draußen.

All das wird sich vor Ostern
auf der Aktionsfläche im Main-
Taunus-Zentrum abspielen. Ein
ganzes Hasendorf hat dort
Platz, und nicht nur die Kinder

werden mit großen Augen be-
trachten, was sich dort tut. Das
große, bunte Bild bringt Früh-
lingsstimmung ins MTZ – und
warten darauf nicht alle nach
diesem Winter, der nach Aus-
kunft der Meteorologen beson-
ders trüb war?

Für ein fröhliches, buntes
Main-Taunus-Zentrum sorgen
auch Kindergartenkinder aus der
ganzen Region. In vielen Einrich-
tungen wird gerade fleißig ge-
malt und gebastelt, denn es geht
darum, Osterdekorationen für
das MTZ anzufertigen. Mitte
März kommen die Kinder dann
selbst und schmücken Forsythi-
enzweige vor allem mit vielen
bunten Ostereiern. Und die MTZ-
Kunden wählen dann den
schönsten Osterstrauch aus.

Das lohnt sich für alle: Aus
allen Teilnehmerkarten für den
Siegerstrauch werden drei Ge-
winner gezogen, die jeweils ei-
nen Einkaufsgutschein über 50
Euro für das MTZ bekommen.

Die drei siegreichen Kindergär-
ten bekommen ebenfalls Gut-
scheine – im Wert von 300 Euro
für den Sieger, 200 Euro für
den Zweiplatzierten und 100
Euro für den Dritten. Die Teil-

nahmekarten liegen an der
Kundeninformation aus, und in
der Markthalle steht auch die
Losbox, in die die ausgefüllten
Karten eingeworfen werden
können. Bis zum 30. März wer-
den Karten angenommen.

Natürlich ist in der Osterzeit
noch viel mehr los im Main-
Taunus-Zentrum. So wartet
wieder der beliebte Bastel-
garten, in dem vor allem die
kleinen Besucher täglich von
11 bis 18 Uhr hübsche Oster-
dekorationen selbst basteln
können. Natürlich dürfen sie

die bemalten Eier und öster-
lichen Sperrholzfiguren mit
nach Hause nehmen. Der Os-
terbastelgarten ist vom 14. bis
zum 30. März geöffnet.

In der Oster-Grünanlage vor
Galeria Kaufhof können Kinder
ihre Geschicklichkeit beim
Eierlaufen unter Beweis stellen.
Der Parcours ist am Freitag,
15., und am Samstag, 16. März,
geöffnet, dann vom 21. bis zum
23. März, sowie am Grün-
donnerstag, 28. März, und am
Samstag, 30. März. Jeweils von
11 bis 18 Uhr kann man dort
seine Geschicklichkeit unter be-
weis stellen – ein Spaß nicht
nur für Kinder. Und ein weiterer
guter Anlass, sich nach dem
Winter endlich wieder im Frei-
en aufhalten zu können.

Lustig geht es zu in 

kümmert sich um den 

Neue Farben,
neue Muster
Was bringt die Mode in
Frühjahr und Sommer? S. 3

Närrischer
Bilderbogen
Bunte Fastnacht im MTZ S. 4

Energiesparen
ist angesagt
Media Markt fördert die
Energiewende S. 5

Bunt und lustig geht es zu in
Hasenhausen. Fröhliche Früh-
jahrsatmosphäre verbreiten die
Langohren in der Markthalle.

Lederjacken, hier präsentiert von der Galeria Kaufhof, sind wieder voll im Trend. Wetten, dass sie auch bei
der MTZ-Modenschau zu sehen sein werden?

Jan Kralitschka auf dem MTZ-Laufsteg
Spannend ist die Modenschau
im Main-Taunus-Zentrum
ohnehin, aber mit Jan Kra-
litschka wird sie zweifellos
noch attraktiver. Der „Bache-
lor“ aus der gleichnamigen
TV-Serie läuft am Freitag,
8. März, als Model mit und
gibt ab 16.30 Uhr Autogram-
me. Noch ein Grund mehr,
sich die MTZ-Modenschauen
nicht entgehen zu lassen.
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Alle Mädchen lieben
Pferde
Auch für Jungs ist in „Galino“ jede Menge drin

Mädchen lieben Pferde,
und deshalb werden es
vor allem die Mädchen

sein, die das neue Galino
gar nicht schnell genug bekommen
können. Denn in der jüngsten Ausga-
be des MTZ-Magazins dreht sich alles
um Pferde. Wie immer gibt es ein tol-
les Poster und viel Wissenswertes
über die edlen und anmutigen Tiere.

Klar, dass dieses Heft aber auch für
Jungs viel zu bieten hat. Die Comics
mit Linus, die Rätsel, die Witze und
die Basteltipps finden alle Kinder
klasse. In der neuen Ausgabe gibt es
beispielsweise einen prima Zauber-
tütentrick, mit dem man alle Freunde

verblüffen kann. Und Galino verrät,
wie man die leckeren Linus-Knurp-
sies macht, benannt nach dem
Galino-Comic-Helden.

Nicht zu vergessen: Auch in der
neuen Ausgabe gibt es ein Ge-
winnspiel. Es gibt also eine
Menge gute Gründe, sich gleich
das neue Galino zu besorgen,
ob an der Kundeninformation,
ob im Kindergarten, ob bei
Spielwaren Feix oder in den
Spielwarenabteilungen der
Kaufhäuser Galeria Kauf-
hof und Karstadt. Natür-
lich gibt es auch das neue
Heft kostenlos!

Mädchen lieben Pferde, 

sein, die das neue Galino 
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Lieblings-
Apotheke

Der Wegweiser
durchs MTZ

Cetirizin-ratiopharm
20 Filmtabletten
statt 6,90 €*

Sie sparen: 3,91 €

Sie sparen:
2,90 €

Preise, die Sie sich merken sollten!
– Ihre Lieblings Apotheke im MTZ.

OMEP akut 20mg
14 Kapseln
statt
10,98 €*

Sie sparen: 4,03 €

Schneekoppe VitaSan
versch. Sorten
je 450g
statt je
19,95 €*

Eucerin
Handcreme
5% Urea
75ml
statt 8,99 €*

orthomol arthro plus
30 Tagesportionen
statt
64,95 €*

Sie sparen: 13,96 €Sie sparen: je 2,96 €

IBU-LYSIN-
ratiopharm 684mg20 Tbl.
statt
7,85 €*

Aciclostad
2g, statt 4,57 €*

Canesten Extra
Nagelset
1 Set
statt
33,90 €*

Emser Nasenspülsalz
20 Beutel, statt 5,75 €*

Sie sparen: 1,55 €

Heute noch zugreifen! Angebote gültig bis 31. März 2013
*Unser Normalpreis. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Marken, Markenzeichen und Namen sind Eigentum der jeweiligen Rechteinhaber. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Verkauf solange Vorrat reicht.

Grippostad C
24 Hartkapseln
statt 9,96 €*

Besuchen Sie uns auf

Xerodent
Orange
oder Lakritz,
je 30 Lutschtbl.
statt je
4,95 €*

Sie sparen:
je 2,00 €

Eucerin
Fußcreme
10% Urea
100ml
statt 11,49 €*

Sie sparen: 1,79 €

Sie sparen:
1,72 €

Sie sparen: 9,95 €

Sie sparen: 3,61 € Sie sparen:
1,79 €

Unser Preis

6,95
Unser Preis

4,95
Unser Preis je

2,95

Unser Preis je

16,99
(1000 g = 37,75

€)

+
GRATIS

Unser Preis

50,99

Unser Preis

2,99

Unser Preis

4,20
Unser Preis

2,85
(100 g = 142,50 €)

Unser Preis

6,35 Unser Preis

7,20
(100 ml = 9,60 €)

Unser Preis

9,70

Unser Preis

23,95
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Metallisch und pastell, blumig und transparent
Das sind die Modetrends für Frühjahr und Sommer 2013

Nichts wie hinaus –
so könnte gut das
Motto lauten nach

all diesen trüben
Wochen. Sonne tanken und gu-
te Laune holen, darum geht es
jetzt im Frühjahr. Das perfekt
passende Outfit dazu gibt es
natürlich im MTZ, dem Mode-
Boulevard der Region. Aber
was ist angesagt?

Nicht Schnitte und For-
men, sondern Farben und
Materialien setzen die Ak-
zente – so ließen sich die
wichtigsten Aussagen der
aktuellen Kollektionen zu-
sammenfassen. Verspielte
Schnitte und Applikationen
möchte man nicht mehr ha-
ben, der Romantik-Look ist
endgültig passé. Körperbe-
tont und auf das wesentli-
che reduziert, das ist das
Motto, etwa wenn es um
Röcke und Kleider geht. An-
lagen aus den 1950er Jah-
ren sind dabei unverkenn-
bar. „Der Look ist reduziert
und puristisch umgesetzt“,

beschreibt das Deutsche Mode-
Institut den Trend. Sogar der
Minimalismus wird gelegent-
lich propagiert.

Aufmerksamkeit finden dafür
Farben und Materialien – ganz
wichtig wird der Metallic-Look.
Richtig kombiniert sind auch
Gold- und Silberfarben alltags-
tauglich und feminin, glänzen-
de Stoffe lassen sich auch aller-

bestens mit Schwarz und Weiß
kombinieren. Metallic geht
aber auch bei den Accessoires
und den Schuhen.

Natürlich bleiben beide wich-
tige Elemente, um den perfek-
ten Look perfekt zu machen. Bei
den Schuhen treffen sich Tech-
nik und Innovation, Sportlich-
keit und Futurismus. Sport- und
Turnschuhe werden als konfek-
tionstauglich entdeckt. Bei
den Farben ist, richtig kombi-
niert, alles erlaubt.

Das gilt auch für den Candy-
Look, den zweiten großen
Farbtrend der Saison. Pastel-
lige Nuancen haben bei den
Damen die Neonfarben abge-
löst, angesagt sind Minze, Ro-
sa, Apricot, Zitronenfalter. Be-
sonders gut können dies hell-
häutige Typen tragen, aber
längst nicht nur. Auch die
Männer trauen sich jetzt Bon-

bonfarben zu – Damen und Her-
ren haben sich in der Farben-
welt der Mode aufeinander zu-
bewegt. Da geht so manches
Stück auch als unisex über die
Ladentheke.

Aus der vergangenen Saison
ins neue Jahr herübergerettet
haben sich Blumenprints. Die
kommen allerdings gerne ver-
fremdet oder auch in zarteren
Farben daher. Sie bleiben aber
großflächig und lassen sich mit
dem angesagten Metallic-Look
ebenso gut kombinieren wie
asiatisch inspirierte Muster.

Das gilt auch für transparen-
te Stoffe, die ebenfalls im Trend
liegen. Allerdings muss es
hochwertig sein, damit es nicht
billig aussieht. Ansonsten ist
das ein Thema für Tops, Klei-
der, Röcke und Blusen – so lan-
ge die Haut verführerisch
durchscheint. Und was für ein
spannender Kontrast, wenn da-
rüber eine der angesagten Le-
derjacken getragen wird. Dies
sind jetzt kürzer und figurbe-
tonter, außerdem mit allerlei

Applikationen versehen. Dazu
wiederum sind die Jeans im
Used-Look der achtziger Jahre
wieder angesagt.

Auffällig geht es auch bei
den Accessoires zu. Auch die
funkeln gerne metallisch, auch
wenn es um Gürtel oder Ta-
schen geht. Knallig präsentie-
ren sich Armreifen und Arm-
bänder. An langen Halsketten
werden großformatige Anhän-
ger getragen, bevorzugt mit
Ethno- und Tiermotiven. Dabei
allerdings gilt: Übertreiben
sollte man es nicht, mehr als
ein Stück wirkt überladen.

Keine Frage, die Mode des
kommenden Frühjahrs ist
so angelegt, dass jeder
etwas für seinen per-
sönlichen Stil findet.
Wer mehr Anregungen
möchte, kann sich diese
bei den großen Mode-
Shows beschaffen, die am
Freitag, 8. März, und Sams-
tag, 9. März, über die MTZ-Büh-
ne in der Markthalle gehen
werden.

Das Präsent für alle Gelegenheiten
Mit dem MTZ-Geschenkgutschein liegt man immer richtig

Mode 2013: Zitate aus den
50er und 80er Jahren
Wolfgang Joop Kreativpartner
der Galeria-Kaufhof-Eigenmarken

Jeder, nicht nur Kinder, be-
kommt gerne Geschenke. Aber
auch schenken macht Spaß.

Gut, dass es so viele Gelegen-
heiten gibt. Gerade erst war Valentinstag,
Ostern steht praktisch vor der Tür. In vielen
Familien wird demnächst Kommunion
oder Konfirmation gefeiert. Dazu kommen
die vielen individuellen Anlässe – Geburts-
tage, Hochzeiten, Arbeitsjubiläen.

Nicht immer allerdings hat man
Zeit, sich ein wirklich individuell pas-
sendes Geschenk auszudenken,
manchmal weiß man über denjeni-
gen zu wenig, der ein Geschenk be-
kommen soll. „Die hat doch schon
alles“ ist ein Satz, der in dem Zusam-
menhang ebenfalls oft fällt. Kurz und
gut, es sieht so aus, als sei es nicht
immer einfach.

Ist es aber doch: Denn es gibt den
Geschenk-Gutschein des Main-Tau-
nus-Zentrums. Bei rund 170 Händlern
und Dienstleistern im Main-Taunus-

Zentrum kann er eingelöst werden – da
findet jeder etwas, das er gerade braucht
oder schon lange gesucht hat. Wenn es
um Auswahl geht, ist das MTZ allererste
Adresse in der ganzen Region. Das gilt für
Mode, das gilt aber auch für viele andere
Dinge des täglichen Lebens.

Mit dem MTZ-Einkaufsgutschein kann
man Freude schenken, und bekanntlich ist

geteilte Freude doppelte Freude. Warum
also den Gutschein nicht mit dem Verspre-
chen eines gemeinsamen Einkaufsbum-
mels im MTZ verbinden? In den kommen-
den Wochen beispielsweise macht es zu
zweit doch doppelt Spaß, die neuen
Trends der aktuellen Frühjahrsmode zu
entdecken.

Ein Geschenk für jeden Geldbeutel ist
der MTZ-Einkaufsgutschein
auch. Denn von 5 Euro an auf-
wärts wird er an der Kundenin-
formation auf alle Beträge in
Fünf-Euro-Schritten ausgestellt.
Gemeinsam mit der Service-
pauschale von 50 Cent kann er
in bar oder mit EC-Karte bezahlt
werden. Dass er so klein und
praktisch wie eine Scheckkarte
ist, sind weitere Pluspunkte. Er
kann zwar auch in allen anderen
Centern der ECE in Deutschland
eingelöst werden – aber warum
in die Ferne schweifen …?

Wenn die Mode der
50er- auf den Neon-
Look der 80erJahre

trifft, ist das mehr als
nur eine Zeitreise in vergange-
ne Mode-Epochen. Die Kombi-
nation der Keylooks dieser

beiden Jahrzehnte schafft eine
neue Stilrichtung. Feminine
Silhouetten der 50er-Jahre fei-
ern ihr Comeback und werden
mit kräftigen Farben und
sportlichen Schnitten aus den
80erJahren kombiniert. „Das

Zusam-
menspiel ver-
schiedener Stilrich-
tungen macht den
Look der kommenden
Saison aus“, weiß
Wolfgang Joop. Dessen
Ideen und Anregungen
sind bei der Entstehung
der neuen Kollektion der
Eigenmarken der Galeria
Kaufhof , Manguun, Man-
guun Collection und Mark
Adam New York, einge-
flossen sind. Joop: „Kontraste
und bewusst eingesetzte Brü-
che bei Farben, Stoffen und
Mustern machen die Outfits in
diesem Frühjahr so erfri-
schend modern.“

Beide Modeepochen stehen
für Aufbruch, positive Stim-
mung und Optimismus. Farb-
liche Akzente tragen dazu bei,

dass klassische Stilrichtungen
neu interpretiert werden. Ne-
onfarben spielen jetzt auch bei
Schuhen, Taschen und Tü-
chern eine wichtige Rolle und
werden gerne mit Pastelltönen
kombiniert. Auch die Lederja-
cke zum Spitzenkleid ist in die-
sem Frühjahr kein Stilbruch,
sondern ein ganz neuer mo-
derner Look. „Wir freuen uns,

unseren Kunden die neue Mo-
de vorzustellen und gleichzei-
tig den Frühling einzuläuten,
sagt Christoph Niederelz, Fili-
algeschäftsführer bei Galeria
Kaufhof im MTZ.

Ausgestellte Röcke in be-
schwingter Glockenform so-
wie adrette Tweed-Jacken und
-Kostüme dürfen in keinem
Kleiderschrank fehlen. Plissee-
Einsätze, Schluppenbluse,
Blumen- und Ornamentprints
runden das perfekte Outfit für
die wärmeren Tage ab. Dazu
werden Tops in verschiedenen
Weiß-Schattierungen getra-
gen.

Die Sommermode von Man-
guun, Manguun Collection
und Mark Adam New York
spiegelt die Sehnsucht nach
Sommer, Sonne und Strand
wider. Ob Italien, Afrika, Aus-
tralien oder Mexiko – unter-
schiedliche Einflüsse verschie-
dener Kulturen stehen im Vor-
dergrund. „Von Tiermotiven
über Röcke im Safaristil bis hin
zu grafischen Ethnodrucken –
in diesem Jahr ist für jeden
Geschmack etwas dabei“, so
Niederelz.

Jeder, nicht nur Kinder, be-

Gut, dass es so viele Gelegen-

Wenn die Mode der 

trifft, ist das mehr als 

Nichts wie hinaus – 

all diesen trüben 
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Kinopolis

Gewinnspiel

10 x 2 Eintrittskarten zu gewinnen

www.kinopolis.de · www.facebook.com/KinopolisMTZ

„Rubinrot“: Eigentlich ist Gwendo-
lyn „Gwen“ Shepherd (Maria Eh-
rich) ein ganz normaler 16-jähriger
Teenager – ärgerlich nur, dass ihre
Familie definitiv einen Tick zu viele
Geheimnisse hat. Allesamt ranken
die sich um ein Zeitreise-Gen, das in
der Familie vererbt wird. Jeder ist
sich sicher: Gwens Cousine Charlot-
te (Laura Berlin) trägt das Gen in
sich und so dreht sich alles ständig
um sie. Bis sich Gwen eines Tages
aus heiterem Himmel im London
Anfang des 20. Jahrhunderts wie-
derfindet. Ihr wird schlagartig klar,
dass nicht Charlotte, sondern sie
zur Zeitreisenden geboren wurde.
Und das, obwohl sie darauf gut verzichten könnte. Genauso wie auf Charlottes arroganten
Freund Gideon de Villiers (Jannis Niewöhner), mit dem sie sich nun zusammentun muss, um
das größte Geheimnis ihrer Familiengeschichte aufzuklären. Eins steht für sie fest: Sie wird
alles daran setzen die uralten Mysterien zu lösen. Was ihr dagegen nicht klar ist: Dass man
sich zwischen den Zeiten möglichst nicht verlieben sollte. Denn das macht die Sache erst
recht kompliziert!
Über eine Million Mal ging Kerstin Giers Romantrilogie einer zeitlosen Liebe über den La-
dentisch. „Rubinrot“ wurde bis heute in 28 Länder verkauft und in 28 Sprachen übersetzt.
Regie bei der actionreichen Liebesgeschichte durch alle Zeiten führte Felix Fuchssteiner
(„Die Kurve“, „Draußen am See“), nach einem Drehbuch von Katharina Schöde. Die Neben-
rollen sind prominent besetzt, zum Beispiel mit Veronica Ferres, Uwe Kockisch, Katharina
Thalbach, Gottfried John, Gerlinde Locker, Rüdiger Vogler, Florian Bartholomäi („Der Vorle-
ser“), Josefine Preuß („Türkisch für Anfänger“), Sibylle Canonica sowie als Gäste Kostja
Ullmann („Groupies bleiben nicht zum Frühstück“), Peter Simonischek und Axel Milberg.

Zur Preview von Rubinrot am Montag, 11. März, um 15 Uhr werden die beiden Hauptdar-
stellerMaria Ehrich und Jannis Niewöhner sowie der Regisseur Felix Fuchssteiner nach dem
Film persönlich anwesend sein. Der Vorverkauf läuft.

Die Gewinnfrage: Wer ab dem 14. März „Rubinrot“ sehen möchte, hat hier die Chance auf Frei-
karten. Das Main-Taunus-Zentrum und sein Filmpalast Kinopolis verlosen 10x2 Tickets.
Sie müssen nur folgende Frage richtig beantworten:
In welcher Stadt findet sich Gwen Anfang des 20. Jahrhunderts wieder?

Wer die richtige Antwort kennt, schickt sie bis zum 13. März 2012 an das
Main-Taunus-Zentrum · Center Management · 65843 Sulzbach · Stichwort: „Kino: Rubinrot“

Im Februar haben gewonnen:

Um 100 Jahre in die Vergangenheit „gebeamt“:
Jannis Niewöhner und Maria Ehrich. Foto: Concorde Filmverleih
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Metallisch und pastell, blumig und transparent
Applikationen versehen. Dazu 
wiederum sind die Jeans im 
Used-Look der achtziger Jahre 

Auffällig geht es auch bei 
den Accessoires zu. Auch die 
funkeln gerne metallisch, auch 
wenn es um Gürtel oder Ta-
schen geht. Knallig präsentie-
ren sich Armreifen und Arm-
bänder. An langen Halsketten 
werden großformatige Anhän-
ger getragen, bevorzugt mit 
Ethno- und Tiermotiven. Dabei 
allerdings gilt: Übertreiben 
sollte man es nicht, mehr als 
ein Stück wirkt überladen.

Keine Frage, die Mode des 
kommenden Frühjahrs ist 
so angelegt, dass jeder 
etwas für seinen per-
sönlichen Stil fi ndet. 
Wer mehr Anregungen 
möchte, kann sich diese 
bei den großen Mode-
Shows beschaffen, die am 
Freitag, 8. März, und Sams-
tag, 9. März, über die MTZ-Büh-
ne in der Markthalle gehen 

Mode 2013: Zitate aus den 
50er und 80er Jahren

beiden Jahrzehnte schafft eine 
neue Stilrichtung. Feminine 
Silhouetten der 50er-Jahre fei-
ern ihr Comeback und werden 
mit kräftigen Farben und 
sportlichen Schnitten aus den 
80erJahren kombiniert. „Das 

Zusam-
menspiel ver-
schiedener Stilrich-
tungen macht den 
Look der kommenden 
Saison aus“, weiß 
Wolfgang Joop. Dessen 
Ideen und Anregungen 
sind bei der Entstehung 
der neuen Kollektion der 
Eigenmarken der Galeria 
Kaufhof , Manguun, Man-

Elisa Mendo Garcia zeigt,
wie man großformatigen
Schmuck mit der aktuellen
Mode kombiniert.

Michelle Küper von der
Galeria Kaufhof hat durch-

aus etwas übrig für
Blumenprints und zarte

Farben.

Diese Kreationen der Eigenmarken der Galeria Kaufhof
tragen die Handschrift Wolfgang Joops.

Mehr Infos im Kino und unter www.kinopolis.de

KINOPOLIS Main-Taunus
Main-Taunus-Zentrum
65843 Sulzbach
Tickets: (069) 3140314 direkt an der A66
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MTZ in Narrenhand
So bunt war die Fastnacht im Main-Taunus-Zentrum

Bunt geschminkt
macht die Fastnacht
doppelt so viel Spaß!

Blaue Ha
are –

an Fastna
cht kann

das jede
r tragen.

Dreizehn Zwerge brachten
die vielen Zuschauer

auch ohne Schneewittchen
zur Verzückung.

Was ein richtiges
Gardemädchen ist, das

beherrscht auch
akrobatische Übungen.

Der Kinder-
kostümwett-

bewerb wurde
für alle zum
farbenfrohen
Spektakel.

Zauberer
Zinnobro – auch

an Fastnacht
eine Stimmungs-

kanone.

Wohl nur zur Fastnacht brauchen diese
charmanten Pilotinnen die Landkarte.

Die Jury beim Kinder-
kostümwettbewerb
hatte wahrlich die
Qual der Wahl.

Beim Garde- un
d Showtanz

sind imm
er wieder neu

e

Outfits zu
sehen.

Kreppel sind die traditionelle Leckerei zur Fastnacht.

Die TSG Sulzbach brachte Dschungel-Atmosphäre ins MTZ.

Alles für die Kampagne fanden die Narren

in den Geschäften des MTZ.

Hexen, Ritter, Cowboys, Piraten
und Co. – das bunte Programm
im MTZ rund um die Fastnacht
kam bei allen gleich gut an.
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Grüße aus Belek
Mit „Main-Taunus-Zentrum Aktuell“ in der Türkei

Aus dem türkischen
Belek hat Nicholas
Fritz aus Schwalbach

am Taunus ein Foto
mit der Centerzeitung „Main-
Taunus-Zentrum Aktuell“ ge-
schickt. Im Sommer war die
Familie schon zwei mal dort –
da war die Neugier groß, ob
man auch im Winter im Meer
baden kann. Und tatsächlich,
es ging. Noch besser fand Ni-
cholas, dass die Fußballer des
1. FC Köln und der SpVgg
Greuther Fürth ihr Trainingsla-
ger im Hotel hatten. Schade,
sagt er, dass die Eintracht nicht
da war …

Für das Foto mit der Center-
zeitung bekommt die Familie
Fritz noch einen Einkaufsgut-
schein über 25 Euro.

Können Sie einen solchen
auch gut gebrauchen? Und ver-
reisen Sie in den nächsten Wo-
chen? Dann nehmen Sie doch
die Kamera und die Centerzei-
tung mit und drücken Sie im
richtigen Moment auf den Aus-
löser. Fotografieren Sie einen
Mitreisenden oder lassen sich
selbst mit der aktuellen Ausga-
be fotografieren. Schreiben Sie
dazu ein paar Zeilen und schi-
cken Sie alles an das

Main-Taunus-Zentrum
Center Management
65843 Sulzbach
Stichwort:
„Centerzeitung in aller Welt“

Oder per E-Mail an:
centermanagement-
mtz@ece.de
Vergessen Sie bitte nicht, Ihre
Adresse anzugeben. Sollten

Sie die Fotos per Mail schicken,
verwenden Sie bitte das jpg-
Format mit mindestens 500 kb.
Schön wäre es, wenn man
sowohl Sie selbst als auch
etwas von Ihrem Reiseziel
gut erkennt. Jedes hier ab-
gedruckte Foto wird mit ei-
nem Einkaufsgutschein für das
Main-Taunus-Zentrum über 25
Euro belohnt.

Schön im MTZ
Verwöhnprogramme bei Susanne Glockner

Energiewende selbst gemacht
Media-Markt und Bosch helfen mit 50 Euro

Mit Spaß für die gute Sache
Der Malwettbewerb des Lions Clubs hat viele Sieger

Nach umfassender Reno-
vierung und Übernahme
durch Dr. Tülin Demir-

Bozkurt präsentiert sich
das Kosmetik- und Fußpflege-Institut
im neuen Ambiente unter der Über-
schrift „Medical Esthetic“ im Ärz-
tehaus des Main-Taunus-Zentrum.
Wunderbar kann man dort den Shop-
ping-Tag unterbrechen und sich ver-
wöhnen lassen. Wenn man sich dann
noch aus den vielen Modegeschäften
ein neues Frühjahrsoutfit besorgt,
kann man das MTZ als neuer Mensch
verlassen. Wenn das kein Start in den
Frühling ist.

Susanne Glockner ist seit 30 Jahren
im Wellness- und Gesundheitsbe-
reich tätig und hat in dieser Zeit viele
Trends kommen und gehen sehen.
Von all diesen Erfahrungen können
nun ihre Kunden profitieren und in
privater und absolut ungestörter
Atmosphäre bei Wohlfühlkosmetik
und Fuß-Wellness die Seele baumeln
lassen. Hochwertige Babor-Produkte
spenden intensive Pflege, eine
relaxende Massage rundet die Be-
handlung ab.

Die Königin unter den Verwöhnpro-
grammen und Referenzen des Hau-
ses ist die bioenergetische Massage,
nach der man sich wie neu geboren
fühlt. Schon mit wenig Zeitaufwand
lässt sich frische Energie tanken. Im
Angebot sind auch effektive Kurzpro-
gramme, die zwischendurch oder
nach einem anstrengenden Arbeits-
tag für rasche Regenration und strah-
lendes Aussehen sorgen.

Die Wellness-Fußpflege beginnt
mit einem Relax-Edelstein-Fußbad
aus Onyx, Serpentin und Sodalith.
Diese Edelsteinkombination bringt
ein harmonisches Gleichgewicht zu-
rück, beruhigt und stärkt das Immun-
system. Der krönende Abschluss ist
die bioenergetische Massage mit
ätherischen Ölen, ganz persönlich
nach Geschmacks- und Geruchssinn.

Jetzt neigt sich die Winterzeit dem
Ende zu, und der Frühling naht mit
großen Schritten. Durch den Einfluss
von Kälte und Heizungsluft wurde un-
ser größtes Sinnesorgan, die Haut, in
den vergangenen Monaten sehr stark
strapaziert. Im Frühling benötigt Sie
daher einen extra Frischekick mit ei-

nem Boost an Feuchtigkeit und Vita-
lisierung für einen rosigen und fri-
schen Teint. „Skin-Fit“, das „Früh-
lingserwachen für die Haut“, gibt es
im Ärztehaus des MTZ.

Neben der optimalen Pflege für
den individuellen Hautzustand steht

dabei immer auch das persönliche
Wohlbefinden im Vordergrund. Hier
kommt man ins Gleichgewicht und
die Haut zum Strahlen. Dort wird
man nicht behandelt, sondern ver-
wöhnt. Ankommen, abschalten, auf-
tanken!

Die Energiewende ist in
aller Munde. Doch an-
statt nur darüber zu re-

den, fangen clevere Ver-
braucher in ihrem eigenen Haus-
halt schon mal damit an. Wer
konsequent auf energieeffiziente
Geräte umrüstet, kann seine
Stromrechnung drastisch senken
und auf Dauer viel Geld sparen.

Zusätzlich gibt es jetzt bei Media
Markt eine Anschaffungsprämie:
50 Euro Belohnung erhält jeder
Kunde beim Kauf eines Bosch-
Haushaltsgerätes der höchsten

Energieeffizienzklasse. Die Aktion
läuft vom 1. bis 31. März und gilt
für Kühl- und Gefriergeräte, Ge-
schirrspüler, Waschmaschinen und
Trockner der Energieeffizienzklas-
se A+++ sowie für Herde und Back-
öfen der Energieeffizienzklasse
A-30%.

Das Ganze funktioniert so: Um
sich die Prämie zu sichern, sendet
man über sein Handy eine SMS mit
dem Text „Bosch“ an die Nummer
55777. Daraufhin wird sofort eine
SMS-Antwort mit einem individu-
ellen Energiespar-Code zurückge-
schickt. Diesen Code gibt man
schließlich beim Einkauf im Media
Markt an und die 50 Euro werden
direkt vom Kaufbetrag abgezogen.

129 Kinder aus der Sulz-
bacher Cretzschmar-
schule und der Mendels-

sohn-Bartoldy-Schule
hatten sich am Malwettbewerb
des örtlichen Lions Clubs beteiligt
– gelohnt hat es sich für alle. Denn
eine solche Aktion macht immer
Spaß, und mit dem Thema „Apfel,
Nuss und Mandelstern“, hatte der
Lions Club auch ein Motto vorge-
geben, das Fantasie und Kreati-
vität viel Spielraum ließ. Die ein-
gereichten Bilder zeigen, dass die
Schüler so etwas zu nutzen wis-
sen.

Für fünf Kinder aber hat es sich
ganz besonders gelohnt, sie über-
zeugten die Jury und gewannen
für ihre Werke attraktive Preise.
Larissa Lienig hieß die Siegerin,
die aus der Klasse 5g1 der Bar-
toldy-Schule kommt. Ihr Bild wird

das Motiv auf der
diesjährigen Weih-
nachtskarte des
Lions Clubs. Auf
den weiteren Plät-
zen folgten Andreas
Siaflas, Robin Ass-
mann, Jung-Lin Lee
und Sara Rogowski.

Lions-Präsidentin
Gudrun Kammer-
töns hatte attraktive
Preise mitgebracht
– Kopfhörer, einen
Gutschein für einen
Malkurs, professio-
nelle Malstifte, ein
Buch. Zur Preisüber-
gabe waren auch
Sulzbachs Bürgermeisterin Re-
nate Wolf und Center Manager
Matthias Borutta ins Kinopolis ge-
kommen. Die Aktion wird auch

vom Kinopolis unterstützt, das die
Kinder nach der Siegerehrung
noch zu einer Vorführung des
Films „Fünf Freunde“ einlud.

Zuvor aber wurde noch deutlich,
dass dieser alljährliche Wettbe-
werb noch einen weiteren guten
Zweck erfüllt. Der Verkauf der

Weihnachtskarten mit
dem Siegermotiv im
vergangenen Jahr hat-
te, gemeinsam mit
dem Glühweinverkauf
beim Weihnachts-
markt, die stolze Sum-
me von 9000 Euro ein-
gebracht. 8000 Euro
davon erhielt die in

Hofheim ansässige Ökumenische
Wohnhilfe und 1000 Euro die
„Leos“ in Kronberg, das ist die
Jugendabteilung des Lions-Clubs.

Nach umfassender Reno-

Bozkurt präsentiert sich 

Die Energiewende ist in 

den, fangen clevere Ver-

129 Kinder aus der Sulz-

sohn-Bartoldy-Schule 

Aus dem türkischen 

am Taunus ein Foto 

2sp./140
Bauernmarkt

Der Valentinstag ist der Tag der Verliebten – und wer hat nicht jemanden, der
oder die ihm ganz besonders ans Herz gewachsen ist? Auf diese Verbundenheit
einmal hinzuweisen, dazu bietet der Valentinstag Gelegenheit. Viele konnten sich
im MTZ das kleinere oder größere Präsent besorgen. Und das Main-Taunus-Zent-
rum selbst ließ seine Kunden wissen, dass sie es sind, um die sich alles dreht.

Erkältung oder Heuschnupfen?
In allen Fällen gibt es Hilfe und gute Beratung in der Apotheke

Manche Allergiker
kommen wirklich
nicht zur Ruhe,

denn die ersten Pol-
len von Frühblühern fliegen
bereits im Januar und Februar.
Die Vorreiter sind Hasel und
Erle, dicht gefolgt von Birke.
Sie verleiden Allergikern bis in
den Mai den
Aufenthalt
im Freien.
Im Sommer
werden sie
abgelöst von
Gräser- und
Getreidepollen und im Herbst
von Wildkräuterpollen. So
zieht sich die Pollensaison bis
in den Oktober hinein.

Für dieses Jahr wird mit ei-
nem sehr starken Aufkommen
an Birkenpollen gerechnet. Al-
lergiker sollten sich also wapp-
nen. Aber auch diejenigen, die

noch nicht unter Heuschnup-
fen litten, sind nicht vor den
lästigen Symptomen gefeit,
denn zu einer Überempfind-
lichkeit gegen bestimmte Pol-
len kann es jederzeit kommen.
Oft verläuft eine Allergie unbe-

merkt, weil die Symptome de-
nen einer Erkältung nicht un-
ähnlich sind.

Eine Allergie äußert sich in
erster Linie durch eine laufen-
de Nase und Niesen, die einer
Schnupfennase sehr ähnlich

sind. Mund- und Rachenraum
werden ebenfalls in Mitleiden-
schaft gezogen. Es ist also gar
nicht so leicht, Heuschnupfen
von einer Erkältung zu unter-
scheiden. Doch schon die
schiere Dauer der Symptome
verrät bereits, woran man ist.
Während eine Erkältung meist
schon nach einigen Tagen ab-
geklungen ist, bleiben die
Symptome einer Allergie wo-
chen- oder sogar monatelang
bestehen – so lange die Pollen
fliegen, die die allergische Re-
aktion auslösen.

Zu Beginn der Beschwerden
können juckende Augen ein
Hinweis auf eine allergische
Reaktion sein, ebenso wie das
Befinden im Verlauf des Tages:
Während Heuschnupfen auf-
grund der Intensität des Pol-
lenflugs am Morgen und in
der Nacht am stärksten ist,

macht sich eine Erkältung
gleichmäßig während des
ganzen Tages bemerkbar.
Auch wenn sich die Symp-
tome verstärken, sobald man
sich im Freien aufhält kann
man von einer Pollenallergie
ausgehen.

Natürlich ist man heute den
Angriffen der Pollen nicht hilf-
los ausgeliefert, und auch ge-
gen Erkältungen gibt es Hilfe
aus der Apotheke. Am besten
lässt man sich gut beraten –
warum nicht in der Lieblings
Apotheke im Main-Taunus-
Zentrum?

Manche Allergiker 

denn die ersten Pol-

So sehen Sieger aus
(v.l.): Sara Rogowski,
Jung-Lin Lee,
Larissa Lienig, Robin
Assmann und
Andreas Siaflas.

Süße Grüße von Herzen
MTZ überrascht Kunden zum Valentinstag

Susanne Glockner weiß,
wie die Kunden bei

Wohlfühl-Kosmetik die
Seele baumeln
lassen können.

Die Verwechslungsgefahr ist hoch: Hat meine eine Erkältung oder doch
eine allergische Reaktion? Ihr Apotheker weiß Rat.

50 Euro Rabatt kann bekommen, wer
sich jetzt beim Media Markt ein
Bosch-Haushaltsgerät der höchsten
Energieeffizienzklasse erwirbt.

Anzeige

2005

Am Kaufhof-Pavillon
donnerstags, 14tägig
von 9.00 –18.00 Uhr

Beim Bauernmarkt, das ist bekannt,
gibt’s Qualität aus erster Hand.

von 9.00 bis 18.00 Uhr

14.v 28.März
11.v 25. April
08.v 23.Mai
06.v 20. Juni
04.v 18. Juli

01.v 15.v 29. August
12.v 26. September
10.v 24.Oktober
07.v 21.November

05.v 12.v 19.Dezember

(Gründonnerstag)

wegen Feiertag
1 Tag früher

2013
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Öffnungszeiten:
Mo - Mi 9:30 - 20:00 Uhr,
Do - Sa 9:30 - 22:00 Uhr

Media Markt TV-HiFi-Elektro GmbH
Main-Taunus-Zentrum
65843 Sulzbach • Tel.: 069/34008-0

Keine Mitnahmegarantie.
Alles Abholpreise.

Kostenlos
Parken

Bei dieser Energiewende
kommen Sie billig weg.

SMI 69 M 85 EU
Einbau-Geschirrspüler (integrierfähig)
Verbrauchswerte/Jahr: 2.800 Liter Wasser, 237 kWh Strom,
6 Spülprogramme, Sonderfunktionen: Glanztrocknen, IntensivZone,
Hygiene, Abmessungen (H x B x T): 81,5 x 59,8 x 57,3 cm.
Art.Nr.: 1506435
Auch vollintegrierfähig: SMV 69 M 80 EU Art.Nr.: 1506120 für € 689.-

Sehr leise – nur 42 dB

Zeolith®-Trocknen
reduziert den Energieverbrauch

KGE39AI40
Kühlgefrierkombination
Nutzinhalt Kühlen: 247 Liter, Gefrieren: 89 Liter, elektronische Temperaturregelung,
Kühlteil: 5 höhenverstellbare Abstellflächen aus Sicherheitsglas, davon 3 Glasplatten
ausziehbar, Gefrierteil: Gefriervermögen: 14 kg/24 Std., Lagerzeit bei Störung: 35 Std.,
Türanschlag rechts (wechselbar), Abmessungen (H x B x T): 201 x 60 x 65 cm,
ohne Deko.
Art.Nr.: 1370870

Energieverbrauch/Jahr:
nur 156 kWh

Edelstahltüren mit
Anti-Fingerprint

Großes Volumen mit
336 Liter Nutzinhalt

*

* Die Haushaltsgeräte von Bosch in der
Energie-Effizienz-Klasse A+++ bzw. A-30%

bei Herden und Backöfen schonen nicht nur
die Umwelt, sondern auch Ihren Geldbeutel.

Dazu gewährt Bosch im Zeitraum vom
01.03. – 31.03.2013 einen Energiesparbonus
in Höhe von 50 €. Diesen haben wir zu Ihren

Gunsten bereits verrechnet.

Jetzt doppelt sparen

HND83F54
Flex-Induktions-Einbauherd-Set bestehend aus:
Herd HEG73B450: 9 Beheizungsarten, 65 Liter-XXL Backofen mit GranitEmail und
pyrolytischer Selbstreinigung, Backofentür mit Schließdämpfung, Flex-Induktions-
Glaskeramik-Kochfeld NIV651T14E: 4 Induktionskochzonen, PowerBoost-Funktion
für alle Kochzonen, genormte Einbaumaße.
Art.Nr.: 1534960

Sicher und komfortabel
durch 3-fach Vollauszug

Pyrolyse-Selbstreinigung:
Lässt Rückstände im Backofen
bei Hitze zu Asche zerfallen.
Einfaches Auswischen mit einem
feuchten Tuch genügt.

Induktion:
Sofort heiß, sofort kalt.

Vario-Induktion:
Flexible, automatische Erkennung
der Anzahl, Größe und Form der
platzierten Töpfe und Pfannen.
Kochzonen können per Knopf-
druck verbunden werden um
so z.B. einen großen Bräter zu
verwenden.

*

WAQ28441 Avantixx 7 VarioPerfect
Waschmaschine
Verbrauchswerte/Jahr: 8.140 Liter Wasser, 174 kWh Strom, 7 kg Fassungsvermögen,
großes Display, Extra Kurz 15 Min., Zeit- oder energieoptimierte Programme durch
VarioPerfect™, Abmessungen (H x B x T): 84,8 x 59,8 x 58,5 cm
Art.Nr.: 1452624

Beste Waschergebnisse
dank optimaler Wasserverteilung

durch Vario-Trommelsystem

Lebenslange Sicherheitsgarantie
vor Wasserschäden durch AquaStop

*

WAS 28840
Waschmaschine
Verbrauchswerte/Jahr: 10.500 Liter Wasser, 189 kWh Strom,
AquaStop: Lebenslange Sicherheitsgarantie vor Wasserschäden,
8 kg Fassungsvermögen, VarioSoft-Trommelsystem.
Art.Nr.: 1516489

Flecken-Automatik
mit 16 Fleckenprogrammen

Vollautomatische
Flüssigwaschmittel-Dosierung

durch i-Dos

*

*
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